
 

 

Protokoll 

Gemeindeversammlung Rubigen 
 
1. Sitzung vom Donnerstag, 4. Juni 2026, 19:30 Uhr 

in der Aula Rubigen 
 

 

 
Einberufen durch Publikation im  

- Amtlichen Anzeiger Nr. 17 und 18 vom 23. und 30. April 2026 
- Kurier Nr. 2/2026 vom 14. Mai 2026 

  
 

Traktanden 
 

1. Jahresrechnung 2025, Genehmigung 

2. Informationen 

3. Verschiedenes 
 

 

Vorsitz:  Daniel Ott Fröhlicher, Gemeindepräsident 

 
Protokoll:  Roland Schüpbach, Gemeindeverwalter 

 
Gemeindepräsident Daniel Ott Fröhlicher begrüsst die Anwesenden und macht auf die Stimmberechti-

gung sowie auf die Rügepflicht gemäss Art. 49a Gemeindegesetz aufmerksam.  
 
 

Stimmenzähler: 

Auf Vorschlag von Vizegemeindepräsident Stefan Rolli werden Hanspeter Hyler und Anna Peyer als Stim-

menzählende stillschweigend gewählt. 
 

Von den 2’153 stimmberechtigten Gemeindebürgerinnen (1092) und Gemeindebürgern (1061) sind 57 

anwesend (2.65 %). Im Vorjahr waren 2’194 (1091 Männer und 1113 Frauen) stimmberechtigt. 
Aktuell leben in Rubigen 2’868 Einwohner und Einwohnerinnen, davon sind 1’439 Männer und 1'429 

Frauen. Im Vorjahr waren es 1’448 Männer und 1’450 Frauen, total 2’898. 
 
Die Traktandenliste wird in der vorgeschlagenen Reihenfolge behandelt. 
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45 08.0103 Jahresrechnung 
Jahresrechnung 2025, Genehmigung 

 

Maja Neuenschwander 
Sachverhalt 

Das Wichtigste in Kürze 

• Der Allgemeine Haushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 241'746.05 ab. 

• Die Steuereinnahmen aus Erbschaftssteuern, Quellensteuern, Grundstückgewinnen und Sonderver-

anlagungen sind weit höher ausgefallen als budgetiert. Im Gegenzug mussten hohe Einbussen bei 
den Einkommenssteuern verzeichnet werden. 

• Die Wasserversorgung und die Abwasserentsorgung schliessen negativ ab. Wasserleitungsbrüche so-

wie höhere Kostenanteile an die ARA Münsingen führten zu den negativen Ergebnissen. 
 
Maja Neuenschwander führt in die Jahresrechnung 2025 ein. Die Jahresrechnung schliesst wesentlich 

besser ab als budgetiert. Die Spezialfinanzierungen hingegen haben schlechter als budgetiert abge-
schlossen.  

 
Roland Schüpbach erläutert Details zur Jahresrechnung 2025 

 
 

Antrag 
Die Jahresrechnung 2025 wird genehmigt. 

 
Diskussion 

Niklaus Wyss: Die Geschäftsprüfungskommission hat die Jahresrechnung 2025 geprüft und empfiehlt 

diese zur Annahme. 

 
Ueli Kobel: Um was handelt es sich bei den Nachkrediten? 

Roland Schüpbach erläutert die wesentlichen Nachkredite 

 

Beschluss (einstimmig) 
Die Jahresrechnung 2025 wird wie folgt genehmigt: 
 

Gesamthaushalt Ertragsüberschuss CHF 67'642.15 

Allgemeiner Haushalt Ertragsüberschuss CHF 241'746.05 

Wasserversorgung Aufwandüberschuss CHF 35'676.10 
Abwasserentsorgung Aufwandüberschuss CHF 123'302.95 

Abfallentsorgung Aufwandüberschuss CHF 15'124.85 

 
Investitionsrechnung 

Gesamthaushalt Nettoinvestitionen CHF 783'330.25 
 
Nachkredite 

Kenntnisnahme der Nachkredite in der Kompetenz des Gemeinderats von CHF 699'754.43 
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  01.03 Behörden 
Orientierungen 

 

Orientierungen 
Stefan Rolli 
- Fernwärme 

Vor 1.5 Jahren haben die Verantwortlichen der BAC Energie AG die Fernwärme vorgestellt. Bei den 

näheren Abklärungen hat sich ergeben, dass die wirtschaftliche Grundlage für ein Fernwärmenetz 
nicht gegeben ist. Wir wissen nicht, wie sich die Parameter verändern. Aktuell ist die Realisierung je-
doch kein Thema. 

Maja Neuenschwander 

- Schinzenacher 

Der Vorprüfungsbericht wurde uns letzte Woche zugestellt. Wir werden diesen nun prüfen und die 
nächsten Schritte wieder in Angriff nehmen. 

 
Maja Neuenschwander tritt per Ende Juni aufgrund ihrer Wahl in den Grossen Rat aus dem Gemeinderat 

zurück. Daniel Ott Fröhlicher dankt Maja Neuenschwander für ihren grossen Einsatz. Beat Engel wird das 

Ressort Finanzen übernehmen und Evelyne Thuner wird den Sitz von Maja Neuenschwander sowie das 
Ressort Umwelt und Planung von Beat Engel übernehmen. 
 

Beat Engel 
- Obstgarten 

Im September 2025 erfolgte die Auflage der Überbauungsordnung. Im Dezember wurde die ÜeO dem 

Amt für Gemeinden und Raumordnung zur Genehmigung eingereicht. Wir hoffen, dass das AGR dies 

nun zügig bearbeiten wird. 

- Publibike (Beat Engel) 

In der Stadt und Agglomeration sind überall Publibikes erhältlich. In Rubigen soll dies auch ab Herbst 
2026 ebenfalls möglich sein. Als Standorte sind die Mühle Hunziken, der Bahnhof Rubigen und die 
Kästli Bau AG vorgesehen. 

René Straumann 
- Parkour Schulanlage 

Ende November 2023 hat die Gemeindeversammlung dem Projekt «Aufwertung Schulareal – Begeg-

nungsplatz für alle» und dem dafür notwendigen Kredit zugestimmt. Es freut mich sehr, Ihnen heute 
mitteilen zu dürfen, dass mit der Erstellung der neuen Parkouranlage nun auch das letzte Puzzleteil 

dieses Projekts erfolgreich umgesetzt werden konnte. Die Bauarbeiten sind weitgehend abgeschlos-
sen. Aktuell wird der neu verlegte Rollrasen noch bewässert und gepflegt, damit er sich optimal ent-
wickeln kann. Die offizielle Freigabe der Anlage ist im Rahmen des Schulschlussfestes am Freitag, 26. 
Juni, vorgesehen. Anschliessend steht die Parkouranlage der gesamten Bevölkerung zur Verfügung. 

Ich hoffe, dass auch dieses neue Bewegungs- und Begegnungsangebot von Jung und Alt rege genutzt 

wird und einen wertvollen Beitrag zur Attraktivität unseres Schulareals und Dorflebens leisten kann. 
An dieser Stelle möchte ich nochmals allen herzlich danken, die zum Gelingen dieses Projekts beige-
tragen haben. Sei es durch die Mitwirkung, den Kauf von Bsetzisteinen oder anderweitigem Sponso-
ring oder Unterstützung. 

Daniel Ott Fröhlicher 

- Krone Rubigen 

Die Eigentümerschaft hat in der Zwischenzeit einen Makler angestellt, welcher eine Käuferschaft fin-

den soll. Eine neue Vereinbarung zwischen Gemeinde und Eigentümer konnte nicht abgeschlossen 

werden. Die Gemeinde hat festgelegt, wie bei einer neuen Trägerschaft und der Berücksichtigung der 
Ergebnisse der Machbarkeitsstudie eine Unterstützung allenfalls aussehen könnte. In jedem Fall wer-

den über eine finanzielle Unterstützung die Stimmberechtigten entscheiden. 
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- Strategie 2035 / Reorganisation 
Der Gemeinderat hat sich im letzten Jahr intensiv mit der Strategie 2035 beschäftigt und zu den we-
sentlichen Themen Ziele und Indikatoren festgelegt. Auf dieser Basis werden die Kommissionen nun 

Vorschläge für Messgrössen definieren. Um eine Umsetzung zu gewährleisten, muss die Verwaltung 

funktionieren. Deshalb wurde mit externer Unterstützung ein Reorganisationsprozess gestartet, der 
bis Oktober 2026 erste Ergebnisse liefern wird. 

- Personelles Gemeindeverwaltung 
Es hat verschiedene Veränderungen insbesondere im Bereich Bauverwaltung auf der Gemeindever-

waltung ergeben. Die Lücken können kurzfristig mehrheitlich durch externes Fachpersonal abge-
deckt werden. Spätestens nach Abschluss der Reorganisation sollen die offenen Stellen wieder defi-
nitiv besetzt werden.  

 

 
  01.0202 Gemeindeabstimmungen und -wahlen 

Verschiedenes 
 

Peter Fuhrer: Im oberen Teil der Feldernstrasse hat es Strassenpfosten, welche ab und zu auch entfernt 

und wieder eingesetzt werden. Die letzten drei Pfosten sind für mich nicht zweckmässig. Ein weiteres 
Problem sind die Velofahrer, welche nicht rechts, sondern in der Mitte fahren.  
Armanda Bula: Die Pfosten wurden durch die Anwohnerschaft gewünscht. Im Winter müssen diese ent-

fernt werden, im Frühling werden diese wieder gesetzt. Viele, insbesondere E-Bikes, fahren zu schnell. 
Wir werden dies aufnehmen und anschauen. 
 

Kaspar Loosli: Der Verein PAN zeigt die Schweizer Spiele der Fussball-WM im Bistro beim Bahnhof Rubi-

gen.  

 

 
 
 

 
Ende der Sitzung: 20:35 Uhr 

 

 
Gemeindeversammlung 

 
 
 
Daniel Ott Fröhlicher Roland Schüpbach 

Präsident Sekretär 


